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HR: Wie bildest du dich weiter?
Mitarbeiter: Wir machen regelmäßig interne 
Workshops zur Weiterbildung und einmal im 
Jahr veranstalten wir ein Architektur-Kolloquium 
mit anderen Firmen. Und ansonsten bilde ich 
mich mit Vorliebe selbst weiter.

HR: Warum arbeitest du gerne bei ARS? Was 
macht das Unternehmen so besonders für 
dich?
Mitarbeiter: Es sind die vielen Themen und die 
unterschiedlichen Kunden. Ich bin nicht auf eine 
Art oder Branche von Kunden festgelegt – der 
bunte Strauß macht es für mich aus.

HR: Was möchtest du den Interessenten noch 
mitteilen?
Mitarbeiter: Hab‘ einen offenen Blick auf alle 
Arten der Software-Architektur und keine Scheu 
vor den Kunden.

HR: Was genau ist dein Aufgabengebiet und 
welche Funktion hast du?
Mitarbeiter: Software-Architektur für unsere 
Kunden entwerfen, weiterentwickeln und auch 
Neues mit Teams bauen. Ich kümmere mich mit 
meinem Know-how speziell um die Transformation 
von Software-Architekturen in die moderne Welt.

HR: Mit welchen Technologien arbeitet ihr?
Mitarbeiter: Wir arbeiten mit Architektur-Methoden 
und -Werkzeugen, unterschiedlichen 
Programmiersprachen, diversen Plattformen und 
Systeme und entwerfen z.B. ereignisgesteuerte 
Architekturen auf der Grundlage von Streaming-
oder Messaging-Systemen.

HR: Woran arbeitest du zur Zeit?
Mitarbeiter: Momentan bin ich speziell im 
Behördenumfeld tätig und versuche dort Software-
Architekturen zu analysieren, dokumentieren und 
modernisieren. Ich coache und trainiere auch 
Software-Architekten bei unseren Kunden.

HR: Wo arbeitest du und wie kommst 
du zur Arbeit?
Mitarbeiter: Ich arbeite meistens im 
Büro. Wenn ich ins Büro komme, dann 
mit dem Fahrrad oder Auto. 

HR: Wie lange arbeitest du schon bei 
ARS?
Mitarbeiter: Ich bin jetzt im dritten Jahr 
bei ARS.
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